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Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

14.02.: vhs Außenstelle Weingarten / Winzergenossenschaft / Mit dem Winzer durch das Jahr / 
prakt. Weinbaulehrgang Treff punkt: Winzergenossenschaft

Bitte beachten Sie die heutige Beilage

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

am 14. März 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im Hof 

des kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

Abgabe der zu verkaufenden Fahrräder: 
am 14.03.15 von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 

Abholung des Erlöses oder nicht verkauftes Rad: 
am 14.03.15 von 12.30 Uhr bis 13 Uhr 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Informationen: 
Montags – Freitags 
von 14.oo – 18.oo Uhr unter 
01 51 / 52 32 94 12 oder 
flohmarkt-elisabeth@web.de 

Veranstalter: 
kath. Kiga St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 14.02.2015 bis Freitag, 20.02.2015
Samstag, 14.02.: Blumen-Apotheke Blankenloch, Hauptstr. 109, 
Stutensee, Tel. 07244 - 9 34 93
Sonntag, 15.02.:  Altenbürg-Apotheke Karlsdorf, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf-Neuthard, Tel. 07251 - 94 81 90
Montag, 16.02.: Stutensee-Apotheke Blankenloch, Hauptstr. 216 A, 
Stutensee, Tel. 07244 - 9 16 70
Dienstag, 17.02.: Central-Apotheke Bruchsal, Bahnhofstr. 3, 
Bruchsal, Tel. 07251 - 1 74 80
Mittwoch, 18.02.: Via Apotheke Friedrichstal, Berliner Allee 42, 
Stutensee, Tel. 07249 - 9 13 13 90
Donnerstag, 19.02.: Bahnhof-Apotheke Weingarten, 
Bahnhofstr.125, Weingarten, Tel. 07244- 70 41 40
Freitag, 20.02.: Damian-Apotheke Bruchsal, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251 - 22 28

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

14.02. 08.00 Uhr -  16.02. 08.00 Uhr
Dr. V. Krail, Friedrichstr.42,  76297 Stutensee, Tel.: 07249/6272

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Fasnacht bei der katholischen Frauengemeinschaft

Wäre am Eingang ein Kassenautomat für ein Plastikkärtchen 
gestanden, so hätte der Besuch dieses Abends garantiert Plus-
punkte aufgebucht. Denn wer an einer kirchlichen Veran-
staltung teilnimmt, zum Gottesdienst geht oder sogar ein 
Ehrenamt ausübt – und sei es nur, das Heftchen „Frau und 
Mutter“ auszutragen -, bekommt Punkte auf das neue Bo-
nussystem der Kirche gutgeschrieben, die ihm irgend-
wann eine Vergünstigung bescheren. Wie im weltlichen 
Leben. So bissig, humorvoll und geistreich war der Sketch 
„Die Churchcard“, den Traudel Eberle und Traudel Hambsch 
am katholischen Frauenfasching zum Besten gaben. Es gab 
noch mehr von dieser Sorte. Peter Altenstetter, Pfarrer i.R. 
aus Stutensee präsentierte die Seelsorgeeinheit Stuten-
see-Weingarten, die Busfahrt der Gemeindemitglieder und 
nicht zuletzt seine eigene Situation in einem 20minütigen 
Rap. „Ich bin der Altenstetter, Peter. Bin ein echter Rapper. 
Stutensee unternahm eine Invasion! Pensionäre, an die Al-
täre!“ rief er und die Frauen im Saal lachten Tränen und 
zollten riesigen Beifall für diesen humorvollen und gut ge-
pfefferten Beitrag. Einen augenzwinkernden Blick auf das, 
was vielen irgendwann bevorsteht, gaben Erika Laturnus, 
die beiden Traudel, Bronja Rodich und Brigitte Hill in dem 

Sketch „Sparmaßnahmen im Altersheim“. „Alle im Saal gehören 
mir“ – „Nein, mir“: Um die Seelen des Publikums stritten treff-
lich Brigitta und Manfred Bohr als „Engelchen und Teufelchen“. 
Brigitta Bohr war außerdem die Moderatorin des Abends, die aus 
diesen wohlschmeckenden und wirkungsvollen Zutaten „einen 
Kessel Buntes“ zusammengerührt hatte. Damit auch die Bewe-
gung nicht zu kurz kam, wurden von Gerhard Kern am Piano 
Schunkelrunde und Mitmachspiel eingestreut und das Lachen 
kam in gar keinem Fall zu kurz. 
Erika Laturnus, bekannt als „Erika aus der Waldbrigg“, gestaltete 
Auftakt und Ende des süffisanten Abends in Form zweier bemer-
kenswerter Gestalten: „Die Schönheitskönigin“ und „die Karne-
valsprinzessin“. Die Katholische Frauengemeinschaft Deutsch-
lands versteht sich als Interessenvertretung von Frauen, aber 
auch als Gemeinschaft für Frauen und eine von vielen Veranstal-
tungsformen ist eben Fasching, von Frauen für Frauen gemacht. 
Männer sind allenfalls als Akteure auf der Bühne zugelassen. 
Fernab von derb und anzüglich gestalten katholische Frauen in 
Weingarten ihre Fasnacht mit Geist und Esprit, viel Maskerade 
und spitzer Feder: „Sankt Michael, Helau!“

Aktuelles aus Weingarten

Weingarten liegt an der Badischen Weinstraße

„Gute Neuigkeiten aus dem Land der 1000 Hügel“ 
vermeldet der Tourismusverband Kraichgau-Strom-
berg auf seiner website: Die Gemeinde Weingarten/
Baden zählt seit Januar 2015 zu den Mitgliedsge-
meinden des touristischen Dachverbands der Regi-
on. Dieser ist damit auf 44 Mitglieder angewachsen. 
Das bedeutet für Ausflügler und Urlauber, dass Wein-
garten ab sofort in den neuesten Prospekten des Ver-
bands enthalten ist mit Hinweisen auf Rad- und 
Wanderwege, Sehenswürdigkeiten, Gastronomie 
und vielem mehr. Der Flyer des Verbands und an-
dere touristische Prospekte sind im Bürgerbüro er-
hältlich. Und noch ein Bonbon: In 2014 feierte die 
Badische Weinstraße ihr 60. Jubiläum und hat den 
Straßenverlauf aus diesem Anlass erweitert. Ab Ba-
den-Baden führt sie nun nordwärts und schließt 
mit einem Schlenker nach Osten die Weinbauberei-
che „Kraichgau“ und „Badische Bergstraße“ mit ein. 
Somit führt diese berühmte Ferienstraße jetzt endlich auch 
durch das fröhliche Weindorf Weingarten/Baden. Seit kurzem 
weisen Schilder an den Ortseingängen und am Rathaus darauf 

hin. Weinkönigin Anna I. und Weinprinzessin Maike nahmen 
das gerne zum Anlass, ihre Weinbaugemeinde unter diesem As-
pekt zu präsentieren.

Die Akteurinnen waren Erika Laturnus, Traudel Eberle, Mechthild Zimmer, Gilda Engelfried, 
Traudel Hambsch, Bronja Rodich, Brigitta Bohr

Manfred und Brigitta Bohr als Teufelchen und Engelchen
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SV Germania verpasst den dritten Meistertitel
Trotzdem mit dem Erreichten zufrieden

So hatten sich die Anhänger des „SV Germania“ den Finala-
bend gegen den „ASV Nendingen“ im heimischen Event-Zelt 
nicht vorgestellt. Die Mission „dritter Titel“ lief von Anfang 
an schlecht. Dabei waren viele Besucher im Vorfeld optimi-
stisch an die Sache herangegangen. „Wir holen die Meister-
schaft“, war Richard Barth überzeugt. Eineinhalb Stunden vor 
Kampfbeginn tummelten sich schon Massen von Zuschau-
ern in der Sporthalle. Der Verein hatte die enorme Nachfrage 
nach Eintrittskarten nicht erfüllen können und darum eine 
Videoübertragung der Kämpfe in die Halle angeboten. Ferner 
gab es die Möglichkeit, das Geschehen auf der Matte über ei-
nen live-stream von Baden-TV im Internet zu verfolgen, der 
mit drei Kamerateams vor Ort war.
Die gegnerischen Fans trafen ein. Transparente, Trommeln, 
Schlachtrufe: „Hier regiert der ASV.“ Die Kunstturnerinnen 
des Turn- und Sportvereins eröffneten den Abend mit einer 
meisterwürdigen Show in schwarzen Strapsen. Es folgte das 
übliche Einlaufzeremoniell, bei dem unter packender Musik 
die Sportler einzeln auf die Matte gerufen werden. Die Arme 
umeinander gelegt warteten sie und die Zuschauer hatten sich 
erhoben, als die junge Sängerin Marielle Mieden mit ihrem 
kraftvollen Mezzosopran die Nationalhymne sang. Jenny Rus-
sel begleitete sie auf der Gitarre. Gänsehaut pur. Was dann folg-
te, war umso ernüchternder.
Nachdem bereits die beiden ersten Kämpfe an die Gegner ge-
gangen waren, konnte auch der zwölf Jahre jüngere Weingart-
ner im dritten Kampf nur einen Punkt – den ersten überhaupt 
– beisteuern. Die Fans feuerten unermüdlich an, die Kämpfer
gaben ihr Bestes, aber Weingarten konnte den Rückstand zu
keinem Zeitpunkt aufholen. In der Halbzeitpause sahen viele
Weingartner die Niederlage bereits besiegelt. „Das läuft aber
gar nicht gut für uns“ stellte Erich Höllmüller fest. „Es wird
sehr schwer werden“ ergänzte Reinhold Mangei. Beide sollten
recht behalten. Am Ende traf genau das ein, was Trainer Frank
Heinzelbecker um jeden Fall vermeiden wollte: „Ich will nicht

erleben, dass die anderen hier feiern.“ Doch schon als Adam Ju-
retzko den Vizemeisterpokal in die Höhe reckte, war die Welt 
wieder in Ordnung und Fans und Mannschaft feierten sich 
gegenseitig. Es war bewegend, als die Sportler in langer Reihe 
auftraten und ein Transparent in den Händen hielten: „Vielen 
Dank für eine geile Saison“. In der Mineralix-Arena griff Ralph 
Oberacker zum Mikrofon. „Da steht der Vizemeisterpokal. Ich 
hätte so gern den anderen gehabt, aber es hat nicht sollen sein. 
Die Anderen waren heute besser. Dennoch ist Weingarten die 
einzige Konstante im deutschen Ringsport. In sechs Jahren 
waren wir fünf Mal im Finale. Und die Austragung in diesem 
Zelt war eine besondere Werbung für den Ringsport. Wer beim 
SV Germania Helfer ist, der muss von den 52 Samstagen des 
Jahres mindestens 30 für den Verein opfern. Davor ziehe ich 
meinen Hut!“ Er danke auch der Gemeinde Weingarten für ihre 
Unterstützung und seinen zahlreichen Sponsoren, allen voran 
Thomas Disch, die viel Geld in die Mannschaft gesteckt hätten, 
„aber wir sind es wert“. „ Mit der Leistung im Finale bin ich 
hoch zufrieden. Ich bin seit sieben Jahren Hauptsponsor und 
zum ersten Mal haben wir uns von Anfang an das Ziel gesteckt, 
das Finale zu erreichen und wir haben unser Ziel erreicht. Der 
Gegner war heute eben besser. Das Zelt war einfach geil. Ein 
Lob an den Vorstand“, erklärte Disch, und die Fans schauten be-
reits wieder nach vorn: „Weingarten hat das Potenzial. Wir ho-
len den Pokal im nächsten Jahr“, meinte Dominic Wagner vom 
Fanclub. Und der Vorsitzende Ralph Oberacker gab sich ver-
söhnlich:
„Wir haben Mömbris und Köllerbach geschlagen und damit ha-
ben wir schon eine tolle Leistung gezeigt. In einem Finale ent-
scheiden Nuancen. Gemessen an dem Aufwand, den wir ge-
trieben haben, bin ich zufrieden, auch wenn es nicht geklappt 
hat.“ Dann rief er jeden einzelnen Sportler zu sich und hatte 
für jeden ein persönliches Wort, nicht minder Lob und Dank an 
sein Team von Trainern und Vorstandsmitgliedern.

Herzlichen Glückwunsch zur Deutschen Vize-Meisterschaft!

Wir gratulieren dem SVGermania 04 zur Erringung der Deutschen Vize-Meisterschaft und bedanken
uns für die spannende Saison 2014/2015 und die großartigen Events im eigens errichteten Zelt.

Die Gemeinde Weingarten ist stolz auf die Leistung des Vereins und hier insbesondere der
Vorstandschaft und den vielen Helfern vor und hinter den Kulissen.

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg – auf ein Neues in der kommenden Saison!

Adam Juretzko, der „Commander“, reckt den Vizemeisterpokal. Die Mannschaft hat 
mehr als viel erreicht, auch wenn es nicht ganz gereicht hat.

Fans und Sportler haben gemeinsam eine tolle Saison erlebt, die Ringer bedanken sich 
bei den Zuschauern: „Vielen Dank für eine geile Saison“
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Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 1. Rate 2015 fällig 15.02.2015
Gewerbesteuer: 1. Rate 2015 fällig 15.02.2015
Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.
Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.
Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, 
ab dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50,00 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige 
Forderung angemahnt wurde oder nicht.
_______________________________________________________________

Rathaus am Faschingsdienstag geschlossen
Am Faschingsdienstag, 17.02.2015, bleiben das Rathaus 
und das Bürgerbüro geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
_______________________________________________________________

Abfallgebührenbescheide für 2015 werden verschickt
Gebührensätze bleiben stabil
Kreis Karlsruhe. Ab Mitte Februar werden die rund 112.000 Haus-
haltskunden des Abfallwirtschaftsbetriebes ihren Abfallge-
bührenbescheid für das Jahr 2015 per Post erhalten. Der 
Gebührenbescheid enthält sowohl die Endabrechnung für das ver-
gangene Jahr als auch die Vorauszahlungen für das laufende Jahr.
Erfreulicherweise bleiben die Gebührensätze in diesem Jahr stabil. 
Die Bescheide werden in der Regel den Grundstückseigentümern 
zugeschickt. Ein Hinweisblatt mit ausführlichen Erläuterungen 
liegt dem Gebührenbescheid bei.
Der Endabrechnung für das vergangene Jahr liegen die Anzahl und 
Größe der genutzten Restmüllbehälter und die in Anspruch ge-
nommenen Leerungen zugrunde. Alle Restmüllbehälter sind mit 
einem elektronischen Chip ausgestattet, so dass die Leerungen je-
weils bei der Abfuhr am Müllfahrzeug elektronisch registriert wer-
den. Die Vorauszahlungen für 2015 werden im Regelfall auf der 
Grundlage des aktuellen Behälterbestandes und der im Jahr 2014 
genutzten Leerungen berechnet. Dabei ist zu beachten, dass vier 
Pflichtleerungen pro Jahr auf jeden Fall berechnet werden.
Auf dem Bescheid sind die jeweils zu zahlenden Abfallgebühren 
ausgewiesen. Die beiden Raten sind im ersten und zweiten Halb-
jahr bis zu den im Bescheid genannten Terminen zu bezahlen. Liegt 
dem Landkreis für die Abfallgebühren ein Lastschriftmandat vor, 
werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht 
und es besteht nicht die Gefahr, dass versehentlich die Zahlung der 
Gebühren versäumt wird und Mahngebühren anfallen.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht 
das Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfrei-
en Servicenummer 0800 2 98 20 20 zu den üblichen Dienstzeiten 
zur Verfügung. Auch auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de finden sich 
ausführliche Erläuterungen zu den Abfallgebühren.
_______________________________________________________________

Arbeitslos?
Auswirkungen auf die Rente!
Das Servicezentrum Karlsruhe der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Dienstag, den 24.02.2015, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.

Wir zeigen auf, worauf Sie achten müssen, wenn Sie arbeitslos sind 
(oder werden). Auch wenn keine Leistungen bezogen werden, kann 
eine Meldung bei der Agentur für Arbeit Ansprüche auf Leistungen 
aus der Rente sichern. Welche Bedeutung haben Weiterbildungen, 
Sperr- und Ruhenszeiten?
Die Altersteilzeit kann eine attraktive Möglichkeit sein, den Über-
gang in den Ruhestand gezielt vorzubereiten.
Aus Sicht des Rentenversicherungsträgers informieren wir über 
die Auswirkungen auf die Rente und erläutern die Anspruchsvor-
aussetzungen der Altersrente nach Arbeitslosigkeit oder Altersteil-
zeit.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. 
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825
11543. Hier bekommen Sie auch Informationen zu weiteren Veran-
staltungen.

_______________________________________________________________

Informationen aus dem Rathaus

                        Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch im Jahr 2015 möchte ich Ihnen die 
 Bürgersprechstunden wieder anbieten.

Der 4wöchige Rhythmus hat sich dabei bewährt.

Der nächste Sprechstundentermin ist am:

24.02.2015

von 15:00-18:00 Uhr.

Vereinbaren Sie bitte Ihren Termin mit Frau 
Geißler-Spohrer unter Tel.: 702011.

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer
brauchen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen

Eric Bänziger
Bürgermeister

                        Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

auch im Jahr 2015 möchte ich Ihnen die 
 Bürgersprechstunden wieder anbieten. 

Der 4wöchige Rhythmus hat sich dabei bewährt. 
 

Der nächste Sprechstundentermin ist am: 
 

24.02.2015 

von 15:00-18:00 Uhr. 

Vereinbaren Sie bitte Ihren Termin mit Frau
Geißler-Spohrer unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Fü hrt Überwachungsfoto 
auf Spur eines Exhibitionisten?
Mit der Veröff entlichung eines 
aus einer Überwachungskamera 
stammenden Fotos hoff t die Kri-
minalpolizei, einem etwa 60 Jahre 
alten Mann auf die Spur zu kom-
men, der Ende Januar in Weingar-
ten gegenü ber drei Grundschü lern 
als Exhibitionist aufgetreten ist. 
Die sieben und acht Jahre alten 
Buben hatten am Nachmittag des 
29. Januars auf dem kleinen Schul-
hof der Turmbergschule gespielt,
als sich der Unbekannte gegen
16:15 Uhr vor ihnen plötzlich enz-
blößte und kurz darauf das Wei-
te suchte. Der Mann (siehe Foto)
ist etwa 60 Jahre als und 165 cm
groß, hat graues Haar und ein run-
des Gesicht. Am Tattag trug er ein
dunkles kragenloses Shirt, eine
kurze schwarze Lederjacke und
eine dunkle Jogginghose mit wei-
ßen Streifen an der Seite.
Angaben zur Person des Verdächtigen wrden unter Telefon (0721)
939-5555 an den rund um die Uhr erreichbaren Kriminaldauer-
dienst in Karlsruhe erbeten.
_______________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Mitwoch, 18.02.2015, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: 
Seniorennachmittag.
Donnerstag, 19.02.2015: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Dienstag, 03.03.2015, 17.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus: 
„Zuhause wohnen im Alter“. Was sollte ich beachten? Wie richte 
ich meine Wohnung ein? Was ist wichtig?. Referentin: Frau Klus-
mann, Karlsruhe. Eintritt frei.
Die Teilnehmer an der Besichtigung der Großbäckerei Nußbaumer 
in Reichenbach treff en sich am Mittwoch, 11.03.2015 um 13.20 Uhr 
am Bahngleis nach Karlsruhe. Gruppenkarte,
Am Samstag,, 13.06.2015 wird in Ötigheim bei den Volksschauspie-
len „Die Passion“ aufgefü hrt. Karten, um 25% verbilligt, können bei 
W. Reichert, Burgstr. 85, Tel. 1351, erworben werden.
_______________________________________________________________

Zuhause wohnen im Alter
Vortrag am 3. März um 17 Uhr im Turmzimmer
Am Dienstag, den 3. März lädt der Ortsseniorenrat Weingarten zu 
einem Vortrag ü ber „Zuhause Wohnen im Alter“ ein. Er greift da-
mit den Wunsch vieler älterer oder pfl egebedü rftiger Menschen 
auf, möglichst lange in der vertrauten Umgebung bleiben zu kön-
nen. Die Referentin Vera Klusmann, Diplompädagogin und Wohn-
beraterin am Geriatrischen Zentrum Karlsruhe-Rü ppurr, zeigt 
Möglichkeiten auf, wie Haus oder Wohnung mit einer Vielzahl von 
Maßnahmen barrierefrei oder barrierearm umgerü stet werden 
können. Sie gibt auch Hinweise auf öff entliche Finanzierungsmög-
lichkeiten. Der Vortrag beginnt um 17 Uhr im Turmzimmer des Rat-
hauses.
_______________________________________________________________















→

Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Kleisterblitz Tel.:1822

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Dank dem Austragen der

Turmbergrundschau habe

ich mehr Geld und bleibe FIT

Bild Fotolia

Wollen Sie auch Ihre 
Rente aufbessern?

Dann melden Sie sich bei DG Druck:
07244/70210
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

          Gemeinde Weingarten (Baden) 

     Stellenausschreibung 

Schule beendet und noch keinen Plan wie es 
weitergehen soll? Bewirb Dich für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr! Das heißt 12 Monate das Arbeitsleben in 
einem sozialen Bereich kennen lernen, den Horizont 
erweitern, Erfahrungen sammeln und neue 
Freundschaften knüpfen. 
Die Gemeinde Weingarten (Baden) hat zum 
Schuljahresbeginn 2015/2016 mit Einsatz im         
„Hort an der Schule“  

zwei Stellen zur Ableistung eines Freiwilligen 
Sozialen Jahres (FSJ) 

zu besetzen. 

Eine Begleitung durch das gemeindliche Fachpersonal 
ist gewährleistet. Die pädagogische Begleitung wird 
vom Bezirksverband Baden der Arbeiterwohlfahrt 
durchgeführt. In diesem Rahmen werden Seminare und 
Studienfahrten veranstaltet. 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte bis 31. 
März 2015 an Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) 
oder per Email an o.diede@weingarten-baden.de.      
Telefonische Auskünfte erteilt gerne Frau Diede unter 
Tel. 07244 7020-14. 
Informationen über die Gemeinde Weingarten finden 
Sie unter www.weingarten-baden.de. 

  Am 07. Februar 2015 verstarb nach 
einem erfüllten Leben 

Rudolf Kühn 
Altgemeinderat, Träger des 
Bundesverdienstkreuzes am Bande 
und der Bürgermedaille in Gold der 
Gemeinde Weingarten (Baden) 

im Alter von 78 Jahren. Der Verstorbene war 25 
Jahre Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde 
Weingarten (Baden) und hat sich in dieser Zeit in 
besonderer Weise für die Belange seiner 
Heimatgemeinde eingesetzt. Wir verlieren in ihm 
einen Bürger, der sich durch seine Leistungen in der 
Gemeinde bleibende Verdienste erworben hat.  

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für den Gemeinderat  
und die Gemeindeverwaltung: 
Eric Bänziger, Bürgermeister

Weingarten, im Februar 2015 
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und 
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €          3,00 €      1,50 € 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Impressum
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 19. Februar
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wie kommt es, dass manche Menschen sauer in die Sonne sehen 
und dass andere im Regen pfeifen können?
Wie kommt es, dass manche Menschen immer Fehler und Verkehr-
tes sehen, sobald sie nur die Augen aufmachen?
Es kommt daher, dass sie über den Sinn des Lebens und der Dinge 
verkehrt denken.
Sie brauchen Gott - nicht ein schemenhaftes Wesen ohne Gesicht, 
irgendwo weit weg, sondern den persönlichen Freund, den Vater, 
hier ganz nahe.
Im innigen Umgang mit Gott bekommen die Menschen andere Au-
gen für die Dinge und an jedem Morgen ein neues Herz.
(Phil Bosmans)

Das wünsche ich Ihnen – ein neues, ungeteiltes Herz und Augen, 
die die Weite des Himmels spiegeln an jedem Morgen neu!
Ihre Bettina Fuhrmann, Pfarrerin
.
Termine
Freitag, 13. Februar
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Gemeindebeiratssitzung im Gemeindehaus

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Sonntag, 15. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Johannes Lundbeck
Mittwoch, 18. Februar
20:00 Uhr Gesprächskreis im Gemeindehaus – siehe „Hinweise“
Sonntag, 21. Februar
11:00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche – Gemeindediakon 
Eberhard Blauth
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Hinweise
Der Gesprächskreis am 18.Februar trifft sich um 20.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus und
befasst sich mit dem Thema„KIRCHENSTEUER“
Gesprächsunterlagen sind:1.Macht Geld munter?Weg mit der Kir-
chensteuer! sagt der Wirtschaftsjournalist der Frankfurter Allge-
meinen Sonntagszeitung Rainer Hank.
Der Finanzchef der EKD,Thomas Begrich,will keine amerikani-
schen Verhältnisse -Aus Chrismon 01.2014 
2.Was Ihre Kirchensteuer bewirkt.Oberkirchenrätin Barbara Bau-
er erklärt den sorgsamen kirchlichen Umgang mit Geld.Aus „ekiba 
intern“ - Mitarbeitendenzeitschrift 10/2013.
Zu diesem Gesprächsabend sind alle Interessierten herzlich einge-
laden.
Nähere Auskünfte erteilt Herr Hallauer,Tel.2510.
.
Kinderbetreuung
In der Woche von 16. bis 20. Februar findet keine Kinderbetreuung 
im evangelisch en Gemeindehaus statt.
Wir bitten um Beachtung.
.
Jubelkonfirmation und Konfirmation
Alle Gemeindeglieder, die vor 50, 60, 65, 70 oder mehr Jahren nicht 
in Weingarten konfirmiert wurden und an die Jubelkonfirmation 
in Weingarten teilnehmen möchten, sind herzlich zur Feier ein-
geladen. Weil die Konfirmationsdaten dem Pfarramt oftmals nicht 
vorliegen, werden die betreffenden Gemeindeglieder gebeten, das 
Pfarramt möglichst bald zu benachrichtigen (Tel 6073670).
Informationshalber sind nachstehend die Termine der diesjähri-
gen Konfirmationen aufgeführt:
Jubelkonfirmation (50, 60, 65, 70 und mehr) am 22. März
Segnung der Konfirmanden am 03. und am 10. Mai
.
Liebe Gemeindeglieder,
ab Februar biete ich Ihnen zweimal im Monat eine Sprechstunde 
an, jeweils dienstags zwischen 16:00 und 17:00 Uhr.
Die Sprechstundentermine im Februar sind am 24.02., 
im März am 10.03. und am 24.03.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Nagel unter 
Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte 
bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen.
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich 
wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse,
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Gottesdienstausschuss am Mittwoch, 25.02., 
19:30 Uhr im anderen Keller
Alle Interessiert sind herzlich eingeladen!

GOLDESEL und STERNTALERKIND
Beide kennen wir aus dem Märchen. Beide sind Wunschgestalten. Der 
eine produziert sozusagen Geld aus Mist, frei nach Bedarf. Die ande-
re wird vom Himmel beschenkt, weil sie nur an die andern gedacht 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Februar
Predigtserie:
Jesus klarer sehen, besser verstehen
In unserer neuen Predigtserie beschäftigen wir uns mit dem viel-
leicht meist gelesenen aber am wenigsten verstanden Buch der Bi-
bel. Die Offenbarung. Wir wollen zeigen, dass die Offenbarung nicht 
die „Kristallkugel“ der Gläubigen ist, in der wir meinen die Zukunft 
zu erkennen, sondern ein Handbuch für gelebte Jüngerschaft, die 
alle Schwierigkeiten überwindet.
-
Sonntag 15. Februar 10.00Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 4: Jesus hilft dir auch unter Druck zu glauben
Offenbarung 2, 8-11, Stefan Pohl 
-
Sonntag 22. Februar 10.00Uhr (Abendmahl)
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Teil 5: Jesus hilft dir den Durchblick zu bewahren
Offenbarung 2, 12-17, Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
FRAUENFRÜHSTÜCK
28. Februar – 9.30 Uhr
Lebe leichter – lass los, was dich beschwert
Referentin: Beate Nordstrand
Wer sehnt sich nicht nach einem Leben mit mehr Leichtigkeit?
Wie viele Umstände stehen uns in unserem Alltag oft im Weg, be-
schweren uns und führen dazu, dass wir zu viel Ballast mit uns
herumschleppen? Ist es möglich, sein Leben leichter zu leben?
Eintritt 12 Euro
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

hat. Sie hat ihr letztes Hemd hergegeben, und nur die Nacht ist ihr als 
Schutz geblieben. Dann aber hüllt sie der Himmel in ein neues Kleid, 
und lässt Sterne vom Himmel fallen. Was für ein Bild!- Den Esel könn-
te jeder von uns gut brauchen. Dennoch ist er auch ein Symbol für uns, 
wenn wir in sträflicher Einfalt für andere zum Goldesel werden, uns 
für sie zum Esel machen. Da ist das Sterntalerkind doch die sympathi-
schere Variante. Ein Kind, schutzlos, arm, ohne Hintergedanken, vol-
ler Liebe zu den Menschen, wird ins Himmelslicht gestellt und Sterne 
fallen ihm in den Schoß. Fast alle Figuren im Karneval haben mit dem 
einen oder anderen Wunschbild zu tun. Die schönsten zeigen Men-
schen in Unschuld und Gnade. Ihr Verdienst ist einzig und allein das 
Vertrauen auf Gottes Hilfe.
Gesegneten Sonntag und frohe Fasnacht!
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 13. Februar –
13:00 Uhr Beerdigung von Anneliese Felleisen
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 14. Februar: - Hl. Cyrill und 
Methodius, Glaubensboten d. Slawen
18:30 Uhr Messfeier;
Gebetsanliegen: Seelenamt für Petra Götz; Margarethe und Eugen 
Flinspach; Votivanliegen zum Hl. Judas Thaddäus;
Gemeinsames Jahresgedächtnis: Herbert Sebold 9.2.08; Roswitha 
Raab 9.2.11; Christa Schmid 9.2.11; Renate Winheim 11.2.12; Sofie 
Specht 13.2.05; Hildegard Haas 13.2.08; Martha Hugle 13.2.09; Otto 
Hauswirth 13.2.11; Albert Biel 14.2.09; Wilhelmine Müller 15.2.05
Sonntag, 15. Februar – 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier St. Michael, Weingarten 29/101
Keine Religiöse Kinderstunde

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
15.02., 17.30h: Beate Rösch
22.02., 17.30h: Oliver Rothweiler
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
13.02.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
20.02.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
13.02.: bei Winheim, Mozartstr. 23
20.02.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
27.02.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
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Leichtathletikschülermeisterschaften 2015
Am Dienstag, den 27.01.2015 fanden die Leichtathletikschülermeist
erschaften für die Jahrgänge 2002/03/04 zum ersten Mal in der dm-
Arena in Karlsruhe statt. Dankenswerter Weise übernahm Herr 
Breitenstein den Fahrdienst. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön.
Krankheitsbedingt starteten wir mit 12 Schüler/innen in den Dis-
ziplinen: 50 m Lauf, 600 m Lauf, 800 m Lauf, Weitsprung und Hoch-
sprung.
Alle Teilnehmer waren aufgeregt und gaben ihr Bestes. So konn-
ten wir am Ende des Tages neben vielen guten Platzierungen so-
gar einen 8. Platz im Weitsprung ( Marcel Beer ) verbuchen. Benja-
min Horn verpasste nach einem hervorragenden Lauf leider einen 
Urkundenplatz.
Besonders zu erwähnen sind unsere neuen Sportmentoren, Ann 
Christin Osenberg, Michelle Walter, Tina Schaufelberger und Jule 
Gross, die sich ganz hervorragend um die startenden Schüler/in-
nen gekümmert haben.
Es war eine rundum zufriedenstellende Veranstaltung, die nicht 
zuletzt auch Anerkennung bei den mitgereisten Eltern fand.
Uli Hoppenz und Beate Dichiser

Unter dem Motto „Zeigen was man kann, wissen wo man steht“ 
fand der diesjährige Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ am 
vergangenen Wochenende in den Musikschulen Bad Schönborn 
und Bruchsal statt.
Von der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V., Bretten (JMS 
Bretten) nahmen 58 Kinder und Jugendliche teil. Sie traten in un-
terschiedlichen Wertungskategorien an, als Solisten mit Blasin-
strumenten (Holz oder Blech), in der Besetzung als Kammermusik-
duo für Streicher und Klavier, als Klavierbegleiter und als Schlag-
zeugensemble. Die Ergebnisse der JMS Bretten und ihrer Außen-
stellen dürfen sich durchaus sehen lassen. Zu ihrer eigenen und zur 
Freude ihrer Eltern, Lehrer und der gesamten Schule errangen die 
Schülerinnen und Schüler der JMS 53-mal einen 1. Preis. Davon be-
kamen 10 von den fachkundigen Juroren eine Weiterempfehlung 
zum Landeswettbewerb, der in diesem Jahr vom 18. bis 22. März in 
Mannheim stattfindet. 5 Kinder der JMS durften sich über einen 2. 
Preis freuen. Unter den stolzen Preisträgern ist auch 5 Schüler/In-
nen der JMS Weingarten.
_______________________________________________________________

„Herzlichen Glückwunsch“
Erfolgreiche Schüler bei „Jugend musiziert“
Die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu richtete am 
letzten Januar- Wochenende den 52. Regionalwettbewerb „Jugend 
musiziert“ für den Landkreis Ravensburg aus.
Insgesamt 146 junge Musikerinnen und Musiker haben ihr Kön-
nen in den verschiedenen Wertungskategorien und Altersgrup-
pen unter Beweis stellen können. Allein 93 Teilnehmer davon sind 
Schülerinnen und Schüler der JMS, die sich in neun unterschiedli-
chen Wertungen dem „Urteil“ der Fach-Juroren stellten.
Neben der Freude am großen Musikfest waren natürlich auch die 
mit Spannung erwarteten Ergebnisse der einzelnen Jurys von gro-
ßer Bedeutung. Hierbei gab es nicht nur jede Menge erfreulicher 
Ergebnisse, sondern für die Besten auch entsprechende Weiterlei-
tungen zum Landeswettbewerb. Die großen Anstrengungen aller 
Beteiligten – Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern – ha-
ben sich gelohnt!

Herzlichen Glückwunsch unserer Schülerin aus der 
Gemeinde Wolfegg!

Einen 1. Preis erhielt
in der Kategorie Duo: Klavier und ein Streichinstument
Baumann, Antonia (Violine) Altersgruppe Ib 23 Punkte, 1. Preis

Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 14.02.2015 
10:0 Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
Sonntag, 15.02.2015 
09:30 Gottesdienst
09:30 Vorsonntagsschule
Montag, 16.02.2015 16:00 Probe Seniorenchor in Linkenheim
Dienstag, 17.02.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 18.02.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 22.02.2015 
09:30 Gottesdienst
09:30 Vorsonntagsschule

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Die Turmbergschule Weingarten lädt ein zum 
„Tag der offenen Tür“
Am Freitag, 06.03.2015, stellen von 15:00 bis 18:00 Uhr Schüler/
innen und Lehrer/innen der Turmbergschule ihre Arbeiten so-
wie die Räumlichkeiten im Rahmen des „Tages der offenen 
Tür“ vor. Ergänzend hierzu sind an diesem Nachmittag auch die 
Räumlichkeiten der Kernzeit-/Hortbetreuung zur Besichtigung 
geöffnet.
Wir laden alle interessierten Eltern und Schüler recht herzlich 
ein, das Konzept der Gemeinschaftsschule kennen zu lernen.

Neuapostolische Kirche

Schulen

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Turmbergschule Weingarten

Musikschulen



12 12. Februar 2015   -   Nr.  7 Turmberg-Rundschau

Telefon-Nr.: 07251 / 981 987 811. Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de-
Sprechstunden fi nden in Weingarten im Rathaus (Raum Peters-
berg) immer am ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr 
statt. Nächste Sprechstunde: 06.03.2015 Weitere Gesprächster-
mine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten an-
geboten werden.

Einladung zum traditionellen Fastendonnerstag der CDU 
Karlsruhe-Land am 19. Februar 2015
Der CDU Kreisverband Karlsruhe-Land freut sich sehr, dass in die-
sem Jahr der Generalsekretär der CDU Deutschlands, Dr. Peter 
Tauber MdB, nach Karlsdorf-Neuthard zu unserem traditionellen 
Politischen Fastendonnerstag zu kommen. Die Veranstaltung fi n-
det am Donnerstag, den 19. Februar 2015, 19:00 Uhr,
in Karlsdorf-Neuthard, Altenbü rghalle, statt. 
Saalöff nung 18:00 Uhr.
Der Kreisverband wü rde sich freuen, Sie mit Ihren Verwandten, 
Freunden und Bekannten in der Altenbü rghalle begrü ssen zu 
dü rfen. Fü r das leibliche Wohl wird, wie gewohnt, die CDU Karls-
dorf-Neuthard sorgen.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124

Ankündigungen / Parteien

Ankündigungen
Kostenlose Obstbaum-Schnittkurse in Stutensee-Spöck am 19. 
und 20. Februar sowie in Karlsbad-Auerbach am 3. und 7. März
Streuobstinitiative setzt sich fü r den Erhalt der 
Streuobstwiesen ein
Die Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e.V. bie-
tet auch dieses Jahr wieder zwei kostenlose Obstbaumschnittkur-
se zusammen mit den Mitgliedskommunen Stutensee und Karls-
bad sowie dem Landratsamt Karlsruhe an. Getrennt in Theorie 
und Praxis wird erläutert, warum Obstbäume geschnitten werden 
mü ssen, worauf dabei zu achten ist und wie das erlangte Wissen 
am Baum angewendet werden kann.
Im Mittelpunkt steht der typische Obsthochstamm der heimi-
schen Streuobstwiesen. Der erste Kurs in Stutensee-Spöck beginnt 
am Donnerstag, 19. Februar, um 19.00 Uhr in den Räumen des Ge-
sangvereins Eintracht e.V. in Stutensee-Spöck, Henhöferstraße 18. 
Parkmöglichkeiten bestehen beim Verein „Kreuz und Quer“ in der 
Kirchstraße 21. Von dort aus ist die Henhöferstraße ü ber den Fuß-
weg vor der Kirche (Pfarrweg) zu erreichen. In einem Lichtbilder-
Vortrag wird Hans-Martin Flinspach vom Landratsamt Karlsruhe 
die Grundlagen des Obstbaumschnittes vorstellen. Die Schnittpra-
xis wird im zweiten Teil des Kurses am Freitag, 20. Februar, ab 14.00 
Uhr vermittelt. Treff punkt ist im verlängerten Pfarrweg, ca. 500 m 
ab der Kirche. Parkmöglichkeiten bieten sich wie am Theorieabend 
wieder in der Kirchstraße 21. 
Der zweite Kurs in Karlsbad-Auerbach beginnt am Dienstag, 5. 
März, um 19.00 Uhr in der Talblickhalle, Am Rain 3, in Karlsbad-
Auerbach und wird durch einen Praxisteil am Samstag, 7. März ab 
10.00 Uhr in Auerbach ergänzt. Treff punkt ist wieder die Talblick-
halle. Alle interessierten Obstwiesenbesitzer sind herzlich eingela-
den, sich ü ber den richtigen Obstbaumschnitt zu informieren und 
so zum Erhalt der heimischen Streuobstwiesen beizutragen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Fü r Rü ckfragen steht Hans-Mar-
tin Flinspach telefonisch unter 0721/ 936-6651 oder 
per E-Mail naturschutz@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfü gung.
_______________________________________________________________

Der Wichtelgarten wird vier Jahre alt….
Kuchenverkauf auf der 
Hartmannbrü cke in Weingarten 
am Samstag, den 21.03.2015!
Organisiert durch unseren Elternbei-
rat fi ndet am Samstag, den 21.03.2015 
von 09:00-12:00 Uhr, ein Kuchen-
verkauf des Wichtelgartens auf der 
Hartmannbrü cke in Weingarten 
statt. Wie durch ein Zufall fällt dieser 
Tag genau auf den, an dem vor vier 
Jahren die ersten Kinder in den Wichtelgarten eingezogen sind.
Das Wichtelgarten-Team wird auch anwesend sein, freut sich auf 
Ihr Kommen und beantwortet gerne auch Fragen rund um unse-
re tägliche Arbeit.
Ihr Wichtelgarten-Team
_______________________________________________________________

Der Tageselternverein wü nscht eine lustige Faschingszeit!
Der Clown
Der Clown, der seine Späße macht
der Clown, der wieder fröhlich lacht
der Clown, der seine Späße bringt
kannst dabei lachen wie ein Kind
der Clown, Symbol der Fröhlichkeit
und jeder Ärger, der ist weit.
Autor: Gerhard Ledwina

Ihr Ansprechpartner fü r Fragen bzgl. 
Kindertagespfl ege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Jäger,

Märchen mit Musik 
für große und kleine Leute ab 4

Fr. 27. Februar, 15.00 Uhr
Aula der Turmbergschule in Weingarten 

Der Schauspieler Siegfried Blattner erzählt:
“Der gestiefelte Kater” und “Die Bremer Stadtmusikanten”

Eintritt frei!
Gefördert vom: 

In der Pause gibt es Kuchen und Getränke.

Parteien

CDU Weingarten

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210



1312. Februar 2015   -   Nr.  7Turmberg-Rundschau Parteien

oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche
und weitere Termine.

Aktion „Ehrenamtliches Engagement“
Nächster Renaturierungseinsatz im Steinbruch am Petersberg 
findet am kommenden Samstag, den 14. Februar 2015 statt.

Die Renaturierung geht in die Endphase. Nachdem in den vergan-
genen drei Jahren zahlreiche Einsätze stattgefunden und wir un-
sere zu Beginn gesetzten Ziele erreicht haben.
Der nächste Einsatz findet am kommenden Samstag, den 14. Fe-
bruar 2015 ab 09:00 Uhr statt.
Der Steinbruch am Petersberg befindet sich am verlängerten Mit-
telweg, ca. 200 Meter nach dem letzten Haus.
Für Verpflegung ist gesorgt.

Vorstandssitzung am Mittwoch, den 24. Februar 2015
Die nächste Vorstandsstzung findet am Mittwoch, den 24. Februar 
2015 um 19:30 bei Matthias Görner, Jöhlinger Str. 1 statt.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landk4r7e/1is01 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet die-
se gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit,
Mitgliedschaft, unserer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, aktuel-
le Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hintergrund-) 
Informationen und Presseberichte über Weingartener Themen. 
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Politischer Aschermittwoch
Am Aschermittwoch, 18.02.2015, um 19.00 Uhr, findet der tradi-
tionelle politische Aschermittwoch des SPD-Kreisverbandes Karls-
ruhe-Land in Spöck in der Sportgaststätte des FC Spöck statt. Alle 
Mitglieder und Freunde der SPD sind herzlich eingeladen.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in 
Weingarten?
Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel. 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am 
Donnerstag, 5. März 2015, um 20:00 Uhr beim Griechen: 
Gasthaus „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, stattfinden. 
Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
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stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, 
axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

An alle Mitglieder des Freie Wähler Ortsvereins Weingarten : Bitte 
Termin vormerken: Am 5. März findet um 20 Uhr im
Restaurant METAXA (Nebenraum), Bruchsaler Str. 12 
die diesjährige FREIE WÄHLER Jahreshauptversammlung statt. 
Die persönliche, fristgerechte Einladung mit geplanter Tagesord-
nung haben die Mitglieder in diesen Tagen erhalten. Anträge oder 
zusätzliche Tagesordnungspunkte können bis zum 02.03. an den 
Vorstand gestellt und eingereicht werden. Darüber hinaus laden 
wir alle interessierten Mitbürger und Mitbürgerinnen aus Wein-
garten ein, sich bei den Freien Wählern zu engagieren und sich bei 
den vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde
einzubringen.
Sie können die begonnene Neuausrichtung der
Wählervereinigung Freie Wähler Weingarten e.V.
mitgestalten, wenn Sie Mitglied werden.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“
wollen wir Themen der Kommunalpolitik analysieren und
neue Lösungsvorschläge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie
mitwirken können. Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz 
Schammert ist unter der Tel. Nr. 55 89 60
zu erreichen oder schreiben Sie
ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. Vorsitzender Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Haben Sie sich schon einmal überlegt, uns mit einer Noten-
spende zu unterstützen?
Liebe Musikfreunde, der Musikverein präsentiert Ihnen an-
spruchsvolle, unterhaltsame, traditionelle und moderne, aber vor 
allem abwechslungsreiche Blasmusik. Wir sind stets bemüht, un-
sere Notenbestände zu aktualisieren, was für uns sehr arbeitsin-
tensiv und mit hohen Kosten verbunden ist. Notensätze sind leider
nicht gerade billig zu erwerben.
Deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns, auch im Hin-
blick auf unser Frühjahrskonzert am 29.03.2015, mit einer „Noten-
spende“ unterstützen würden. Die Kosten für die Noten sind un-
terschiedlich hoch, so dass Sie sich Ihren finanziellen Vorstellun-
gen entsprechend beteiligen können. Förderer werden im gedruck-

ten Programm und während des Konzertes erwähnt. Für uns Mu-
siker ist die Erinnerung an den Spender stets lesbar in Form eines 
Hinweises auf dem jeweiligen Notenblatt. Selbstverständlich kön-
nen Sie auf Wunsch auch gerne anonym bleiben, falls Sie jedoch im 
Konzertprogramm erwähnt werden möchten, geben Sie uns bitte 
Ihre Zusage bis 15.02.2015.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns mit Ihrer Spende 
unterstützen würden, um mit ihrem Beitrag unserem Bestreben 
nach abwechslungsreichen Musikdarbietungen gerecht zu wer-
den und damit auch die musikalische Ausbildung unserer Jugend 
zu fördern.
Als Ansprechpartner stehen Ihnen unsere Vorsitzenden Wolfgang 
Heid (Tel. 609708) und Jörg Knobloch (722219) gerne zur Verfügung.
Satzungsänderung
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben muss die Satzung des Vereines 
durch die Hauptversammlung am 14.4.15 angepasst werden. Der 
Satzungentwurf kann ab sofort beim Vorsitzenden Verwaltung in 
der Wilzerstraße eingesehen werden. (Termin bitte unter 609708)
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Musikgarten für Babys (3-18 Monate)
Die 11.00 Uhr
Mi 9.40 Uhr
Mi 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate-3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
NEU!!! Start am 05. März 2015
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2(3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) 
sind nach Absprache herzlich willkommen!
Blockflötenunterricht (6-8 Jahre)
Mo 14.30 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler
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www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Vereinsnachrichten

Chorproben
Donnerstag, 12.2.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Bitte kommt möglichst zahlreich zur Chorprobe, damit wir für das 
Konzert am 15. März üben können!
Termine zum Vormerken
Samstag, 21.2.2015 und Samstag, 28.2.2015
Sonderchorproben im Kulturraum der Walzbachhalle, 
jeweils ca. 10:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 15.3.2015
18:00 Uhr Konzert „Halleluja – vom Barock zur Moderne“ in der ev. 
Kirche Weingarten
Freitag, 27.3.2015
Jahreshauptversammlung im Kulturraum der Mineralix-Arena

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Jungschar- Scouts und Jugendgruppen
In den Faschingsferien finden keine Jungschar- und Jugendgrup-
pen statt. Wir wüschen euch eine schöne Woche!
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich am Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.
Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Freitag fand die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung unseres CVJM statt. Die 40 Teilnehmer bekamen einen tollen 
Überblick über die vielfältigen Aktionen, die im vergangenen Jahr 
stattgefunden haben. Angefangen bei den Jungschar- und Jugend-
gruppen, über Hauskreise, dem a-Keller, der Sportarbeit bis hin zu Frei-
zeiten und der Sponsorenrallye konnte man sehen, wie facettenreich 
unser Verein ist. Auch unser Hauptamtlicher Steffen Renner berichte-
te aus seiner Arbeit mit Konfirmanden, den Schülern in der Turmberg-
schule und den Kindern und Jugendlichen im CVJM.
Der 1. Vorsitzende Tobias Blatz nutzte die Gelegenheit, um sich bei 
den Mitarbeitern für ihr ehrenamtliches Engagement und bei Stef-
fen Renner für seine tolle Arbeit zu bedanken. Bei den Wahlen, die die-
ses Jahr anstanden, kam es zu folgendem Ergebnis. Rainer Siegrist ließ 
sich als Kassier erneut aufstellen und wurde wiedergewählt. Andreas 
Kärcher wurde zum neuen 1. Vorsitzenden und Susanne Böder als des-
sen Stellvertreterin gewählt. Tobias Blatz und Beisitzerin Annika Rit-
ter haben in diesem Jahr mit ihrer Tätigkeit im Vorstand aufgehört. 
Einen herzlichen Dank an die Beiden, die in den vergangenen Jahren 
unseren Verein entscheidend mitgeprägt haben und dies bestimmt 
auch weiterhin an anderer Stelle tun werden.

Am Montag den 16. Februar findet um 20.00 Uhr der nächste Sport-
dienst statt. Tobias Grünwedel und Julian Lehmann kümmern sich 
um die Gestaltung.

BEREITSCHAFT:
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 24.02. und 
10.03. um 20 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per 
Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei ei-
ner Blutspende zusätzlich zu 
Ihrem Blutspendeausweis ein 
amtliches Ausweisdokument 
(Reisepass oder Personalaus-
weis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
04.03.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der WALZBACHHAL-
LE. Weitere Termine sind am 05.08., am 14.10. und am 30.12.2015, je-
weils von 14:30 bis 19:30 Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Seniorentreff
Der nächste Seniorentreff findet am 19. Februar 2015 um 14:30 Uhr 
statt. Mit Kaffee, Kuchen und Gesang wollen wir einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen. Wer abgeholt werden möchte kann ab 13 
Uhr die Nummer 1010 anrufen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Winterwanderung
Auch dieses Jahr findet unsere beliebte Winterwanderung statt, 
am 28. Februar. Treffpunkt ist vor der evangelischen Kirche (Wein-
garten) um 14 Uhr. Die Wanderroute wird uns wieder quer durch 
die Gemarkung Weingarten führen und zum Abschluss kümmern 
wir uns um unser leibliches Wohl. Wir freuen uns über jede Wan-
dersfrau und jeden Wandersmann!

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-
meldung Montags Abend zum Training um 19:00 kommen. Wir ha-
ben keine Wartelisten und freuen uns über Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Mittwoch den, 18. März
Zum „Starkbier-Anstich“ und zum Austausch über die Frage „Wie 
geht heute fasten?“ treffen sich alle interessierten Männer aus Stu-
tensee und Weingarten zu Beginn der Fastenzeit, am Aschermitt-
woch, 18. März um 20 Uhr im Gemeindehaus Friedrichstal.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Im Spätsommer 2014 war eine Gruppe von Männern für ein Wo-
chenende im Benediktinerkloster Andechs.
Daraus resultiert der sog. „Andechser Kreis“, der sich hin und wie-
der zu verschiedensten Angeboten trifft. Der Kreis ist offen für wei-
tere Interessierte Männer, die Lust haben, gemeinsam etwas zu er-
leben und die gerne über Gott und die Welt reden. Für Anmeldun-
gen und Mitfahrgelegenheit bitten unter Tel. 5015 bei Harald Wag-
ner anrufen.

Sonntag, den 22. Februar
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchal
Papst Franziskus – der Papst der Armen und Unterdrückten Refe-
rentin: Elke Litterst, Pastoralreferentin aus Stutensee, Beginn 9:30 
Uhr Im Anschluß Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen im 
Gasthaus St. Florian

Montag den 9. März
Karl Rahner, sein Wirken und Einfluß auf das 2. Vatikanische Kon-
zil. Vortrag von Dipl. Theol. Tobias Licht. Beginn 19:30 Uhr im kath. 
Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, Weingarten. Eintritt frei

Die Katholische Frauengemeinschaft sagt allen Faschingsbesuche-
rinnen vom 03. Februar 2015 herzlichen Dank.
Durch Ihren zahlreichen Besuch können wir
- das Caritas Babyhospital in Bethlehem
- die Uganda-Hilfe Büchenau
grosszügig unterstützen.
Ein herzliches Dankeschön nochmals an Frau Brigitta Bohr, die
mit ihrem wirklich großen Engagement und ganz viel Einsatz,
unterstützt durch Ihren Mann Manfred und Sohn Patrick,
sowie allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfer, die sich in den
Dienst der guten Sache gestellt haben.
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Verjüngung in der Vorstandschaft beim 
Homöopathischen Verein Weingarten
Der Homöopathische Verein 1907 e. V. Weingarten hatte seine Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung in die Turmbergschule ein-
geladen. Nach der Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden Win-
fried Schöffler wurde der verstorbenen 2 Mitglieder, Heinz Tho-
me und Harald Reichert, gedacht. Nach dem Bericht über die Ak-
tivitäten und Veranstaltungen des letzten Jahres, legte Kassiere-
rin Britta Scherer, einen ausführlichen Kassenbericht vor. Nach 
der Entlastung der Vorstandschaft, stand die turnusgemäße Wahl 
des gesamten Vorstandes im Mittelpunkt. Erfreulicherweise hat-
ten sich alle Vorstandsmitglieder bereit erklärt, sich für eine wei-
tere Amtsperiode zur Verfügung zu stellen. Winfried Schöffler 
konnte das Amt des 1. Vorsitzenden an jüngere Hände übergeben, 
sodass sich die Vorstandschaft künftig zusammensetzt: 1. Vor-
stand Wolfgang Zettler, 2. Vorstand Winfried Schöffler, Kassie-
rerin Britta Scherer, Schriftführerin Annette Klein. Als Beisitzer 
unterstützen die Vorstandsarbeit Verena Hartmann und Petra Lan-
ger. Ein einstimmiger Beschluss erfolgte außerdem für die zusätz-
liche Einführung einer Familienmitgliedschaft, mit Beginn dieses 
Jahres. Für die Erhaltung des Geburtshauses von Dr. Samuel Hah-
nemann, dem Begründer der Homöopathie, in Meißen, wird eine 
Spende überwiesen.
Winfried Schöffler berichtete anschließend über die geplanten Ver-
anstaltungen 2015. Wieder wird es regelmäßige themenbezogene 
Vorträge mit fachkundigen Referenten geben. Die erfolgreiche Ko-
operation mit dem Deutschen Hausfrauenbund Weingarten bei 
Vorträgen soll auch künftig beibehalten werden. Bei einem Semi-

KFD Deutschland

nar an 3 Abenden erfahren die Teilnehmer „Was das Blut über un-
sere Gesundheit verrät?“, welche Blutwerte für die Beurteilung der 
Gesundheit besonders wichtig sind und diskutieren über mögli-
che Nebenwirkungen von Medikamenten und alternativen Mög-
lichkeiten. Erfreulicherweise konnten wieder jüngere Mitglieder 
gewonnen werden, welche sich für die homöopathische Heilwei-
se besonders interessieren. Der alljährliche Ausflug führt in diesem 
Jahr zum Kakteenland in Steinfeld, verbunden mit einem Fachvor-
trag über „Aloe Vera“ und am Nachmittag wird das benachbarte 
Städtchen Wissembourg im Elsass besucht.
Bevor der neue Vorstand Wolfgang Zettler den Abend beschloss, ka-
men die anwesenden Mitglieder, in den Genuss einer Bildpräsenta-
tion von Annette Klein sowie einer Meditation und einem speziel-
len Geschmackserlebnis präsentiert von Petra Langer.
A.K.

Närrisches Wandern
Die für Dienstag, den 17. Februar 2015, vorgesehene Halbtageswan-
derung mit anschließendem gemütlichen Beisammensein fällt 
wegen eines tragischen Todesfalls aus. Wir wollen damit unser tie-
fes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme den Angehöri-
gen zum Ausdruck bringen.

Jahreshauptversammlung unserer Ortsgruppe
Schon heute laden wir unsere Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein auf Freitag, den 13. März 2015, 19:00 Uhr in 
der Mineralix-Arena.

Wander- und Studienwoche 2015
Für unsere diesjährige Wander – und Studienwoche, die vom 25. 
- 30. Mai in den schönen Chiemgau führt, sind noch einige Plät-
ze frei. Bald ist auch der Flyer mit dem Programm fertig, den Euch
Klaus Goerke, Tel. (07244-) 8200, gerne zusendet.
Meldet Euch doch mal bei Klaus.

Der chinesische Tempel des Drachen
Jim, Lukas, Prinzessin Li Si und Emma werden vom Oberbonzen 
des chinesischen Reiches, Ping Pong, eingeladen, in die Kaiserstadt 
zu kommen. Dort wird der böse Drachen Frau Mahlzahn aus sei-
nem Verwandlungsschlaf erwachen und der Goldene Drache der 
Weisheit sein. Sie folgen der Einladung und reisen zum Kaiserli-
chen Palast.. Es spielen: (von links) Simon Geißler, Lisa Hamsen, 
Markus Kleefeld

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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Kartenvorverkauf hat begonnen
Der Kartenvorverkauf für „Jim Knopf und die Wilde 13“ hat am 7. 
Februar in der Buchhandlung Bücherwurm begonnen. 
Karten kosten für Kinder 4€, für Erwachsene 6€. Aufführungen 
sind am 1., 7., 8. und 14. März, jeweils um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr.

Frühjahrsschnittkurs
Der Frühjahrsschnittkurs des Obst- u. Rebbauvereins Weingarten 
e.V. findet am Samstag, den 28. Febr. 2015, 13.30 Uhr, im
Haus- u. Lehrgarten der Fam. Ruth u. Dieter Rauch, Schmalenstein-
weg.38 in Weingarten statt. Unser Obstbaumeister Edwin Müller 
wird an dem vorhandenen, reichhaltigen Baumbestand wie z.B. 
Apfel- Birnen- Mirabellen- u. Kirschbäumen die erforderlichen 
Winterschnittarbeiten ausführlich erklären u. vorführen.
Alle Mitglieder u. Freunde unseres Vereins laden wir hierzu herz-
lichst ein u. bitten um rege Beteiligung.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-

wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist 
nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.
Sport
Krebspatienten profitieren 
enorm von den positiven Ef-
fekten die Sport, vor allem Aus-
dauersport im Freien, auf Kör-
per und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit, wirksam Ein-
fluss auf Ihren Heilungsprozess 
zu nehmen, nicht entgehen. Wir 
bieten ganzjährig OnkoWalking-
Kurse an bei denen Sie jeder-
zeit einsteigen können. Mehr In-
formationen erhalten Sie unter 
www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

B.L.u.T. e. V.

Obst und Rebbauverein

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für Anfänger mit ger. Kenntnissen 
Sabine Peters-Ottmann  
In diesem Kurs wird die englische Sprache 
ganz von vorne gelehrt. Es sind keinerlei 

Vorkenntnisse nötig. Der Kurs richtet sich an alle Personen die 
immer schon mal gerne Englisch lernen wollten sei es für 
Urlaub, englischen Gesang im Chor oder weil die Sprache eine 
Faszination ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter 
Atmosphäre, jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die 
Devise: Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Fragen zum Kurs: Frau Peters-Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstag, 24.02.2015,18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 10 Termine. 

Spanisch mit Vorkenntnissen GER A2 
Marta Moriones 
Lehrbuch Perspectivas A2, YA ab Lektion 1. 
Fragen zum Kurs beantwortet Frau Moriones 

unter der Telefonnummer: 07 21 / 9 68 62 82. 
12 Termine, ab 79,20 Euro bei 7 Teilnehmern 
Donnerstag, 26.02.2015, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 

Italienisch Anfänger  Concetto Pantò 
Im Kurs sollen Ihre Grundkenntnisse der 
italienischen Sprache gelehrt und 
landeskundliche Informationen erweitert 

werden. Dem Kurs liegt ein kommunikativer Ansatz zugrunde, 
der das Sprechen in den Vordergrund stellt und eine sanfte 
grammatikalische und lexikalische Progression aufweist. Sie 
lernen sich in der Sprache über persönliche Belange und 
Interessen mit anderen auszutauschen und sich im 
italienischen Alltag zurechtzufinden. Lehrwerk wird im Kurs 
bekannt gegeben. Fragen zum Kurs beantwortet Herr Pantò 
unter 0 72 40 / 82 39.                87 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmer. 
Montag, 02.03.2015, 18:30 bis 20:00 Uhr, 10 Termine 

Französisch- GER A1 - Anfänger/innen mit 
Vorkenntnissen               Christiane Samuelis 
Hier erwartet Sie: Spaß an Konversation auf 
leichtem Niveau, Grammatikübungen, 

Rollenspiele, eine sehr nette Atmosphäre in kleiner Gruppe 
(unter 10 Teilnehmende), Training der französischen Sprache 
mit Alltagssituationen, Freude am Lernen, einfache, 
unterhaltsame französische Literatur. Fragen zum Kurs 
beantwortet Frau Samuelis: 01 76 / 31 11 94 69. 
87 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmer, 10 Termine. 
Mittwoch, 25.03.2015, 18:00 bis 19:30 Uhr, 

Bei den Sprachkursen ist ein Einstieg jederzeit möglich. 

Crazy Wool Technic                 Susanne Maurer 
Wolle ist nicht nur zum Stricken da! 
Die Technik "Crazy Wool" geht nicht 
nur schnell, sondern bietet auch die 
Möglichkeit zu grenzenloser 
Kreativität. Mit der Nähmaschine 
werden in Sandwichtechnik Wolle, 
Effektgarne, Häkeldeckchen, Spitzen, 
Bordüren, Stoffstücke und Streifen 
(nahezu alles kann verarbeitet werden) 
zwischen zwei Lagen Soluvlies genäht. 
Dieses kaltwasserlösliche Gewebe 

wird anschließend rückstandsfrei ausgewaschen und zurück 
bleibt ein netzartiges Werkstück aus dem Stulpen, Taschen, 
Kragen oder Schals werden können. Je nach Fingerfertigkeit 
können 1 bis 3 Teile hergestellt werden. Grundkenntnisse im 
Nähen mit der Maschine und von Hand sind erforderlich! 
Fragen zum Kurs: Fr. Maurer 0 72 44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 26.02.2015, 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
3 Termine, ab 7 Teilnehmer 39,60 Euro. 
Turmbergschule, BK-Raum 1.9, EG Grundschulgebäude. 

Besuchen Sie uns im Internet: 

       VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Kompass Fair Einkaufen 
Workshop in Kooperation mit dem 

Ökumenischen Kreis Eine Welt Weing.. 
Ein Abend für Männer und Frauen, die gerne 

einkaufen. Aussehen und Preis bestimmen häufig unsere 
Produktauswahl - an diesem Abend wollen wir eine andere 
Brille aufsetzen. Wir fragen uns, unter welchen Bedingungen 
unsere Warenvielfalt hergestellt wird und ob wir bei unserem 
Einkauf auch einen verantwortlichen Umgang mit unserer 
Natur und Fairness gegenüber den Arbeitern, die unsere 
Waren weltweit herstellen, berücksichtigen können. Geht das - 
trotz vieler Missstände mit gutem Gefühl einkaufen? Ist es 
möglich, mit meinem Einkauf, Menschen aus der Armut heraus 
zu helfen? In diesem Einkaufskurs der anderen Art werden wir 
gemeinsam diese Fragen besprechen, uns mit Fair Trade 
Zertifikaten und Bio Siegeln beschäftigen, und praktische 
Einkaufstipps erarbeiten. Insbesondere behandeln wir den 
Einkauf von Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik. 
Mittwoch, 25.02.2015, 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Weingarten, Turmbergschule, EDV-Raum 202, 8 Euro 

Eine indonesische Reistafel A. Avunduk
Kulinarischer Schmelztiegel der Kulturen. Europa, Arabien, 
Indien und der ferne Osten beeinflussen die Essgewohnheiten 
der Malayen. Scharfe, indische Currygerichte, vom mittleren 
Osten inspirierte Satays und Kebabs, chinesische Nudeln, 
pfannengerührte Fleisch-, Fisch- und Gemüsegerichte in vielen 
Zubereitungsarten verführen alle diejenigen, die die asiatische 
Küche lieben.                                                            23,30 Euro. 
Mittwoch, 25.02.2015, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr, 

Darf's ein bisschen "Meer" sein?  A. Avunduk
Fisch- und Meeresfrüchte sind immer wieder köstlich. Vom 
Häppchen über Suppe oder Eintopf  zu Salat und bis zu Fisch 
als Hauptgericht bereiten Sie ein leckeres Menü aus dem Meer 
zu. Neue, frische und immer gut nachzukochende Ideen rund 
um das Zubereiten von Fisch sind das Ziel dieses Abends. 
Lassen Sie sich überraschen!                                   23,30 Euro. 
Mittwoch, 11.03.2015, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr, 

Von Bazillen und Weinhefen – 
Die alltägliche Mikrobiologie um uns. 
Dr. Siegfried Strack 
Im täglichen Leben ist man von 
unzähligen Mikroorganismen 
umgeben. Zu diesen Mikro-
organismen gehören sowohl 

Schädlinge als auch (und viel mehr) Nützlinge, ohne die man 
gar nicht leben könnte. 
In diesem Kurs werden Sie die kleinen Lebenswesen durch 
praktische Übungen näher kennenlernen. Sie werden Kulturen 
ansetzen und sehen, was für Keime es in Ihrem alltäglichen 
Umfeld gibt, z.B. auf einem 10-Euro-Schein oder auf den 
Tasten eines Fahrkartenautomaten. Dabei werden Sie 
erfahren, welchen Nutzen Hygiene hat. Auch über die Ebola-
Problematik oder die nützlichen Seiten der Biotechnologie mit 
all den mikrobiell erzeugten und haltbar gemachten 
Lebensmitteln, z. B. Käse und Wein, wird in diesem Kurs 
gesprochen werden. 
Für den Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig. Fragen zum Kurs 
beantwortet Herr Dr. Strack, Telefon 0 72 44 / 15 39. 
3 Termine, 34,80 Euro 
Mittwoch, 04.03.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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Bei unserer Generalversammlung wurden folgende Mitglieder 
zu Ehrenmitgliedern ernannt 40 Jahre Mitgliedschaft im Ver-
ein , Anton Regert,Gerhard Döll und Ferdinand Koringer . Auch 
möchten wir unseren Mitgliedern für ihr zahlreiches erschei-
nen zu unserer Genaralversammlung danken !
Unsere Vorstandschaft besteht aus folgenden Personen:
1. Vorsitzende Ursula Bluhm
2. Vorstand Uwe Heuer
Schriftführer Martina Fanz
Kassierer Willi Ruppert
Zuchtwart Gerd Bacher
Jugendleiterin Andrea Fritscher
Beisitzer Erich Bluhm &. Erwin Heich
Futtermeiste Erich Bluhm & Peter Fanz
Kassenprüfe Achim Laier & Bruno Peier
Euer Vogelpark-Team

Termine von Vorbereitungsspielen
Samstag, 14.02.2015, 14.00 Uhr:
Südstern Karlsruhe 1 – FVgg Weingarten 1
Mittwoch, 18.02.2015, 19.30 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – FC Untergrombach 1

Unsere nächsten Termine
Bitte merkt euch unsere nächsten Termine vor.
14.03 (Sa): Halbtagesausflug - Spaziergang zum Hofcafe Bampi/ 
Treffpunkt: 12.45 Uhr Weingarten Bf.
20.03. (Fr.): Musicalbesuch - mit der besten deutschen Musik der 
80er und 90er Jahre. Anmeldeschluss: 03.03.2015.
Beginn: 20.00 Uhr. Näheres wird noch bekannt gegeben.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TSV Weingarten findet am 
Donnerstag, den 12.03.2015, 19 Uhr, im TSV Vereinsheim statt.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüssung und Eröffnung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Berichte aus den Abteilungen
5. Jahresbericht Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Anträge
12. Neufassung Satzung
Die neue Satzung kann beim 1. Vorsitzenden oder auf der Hompa-
ge eingesehen werden.
Name des Vereins und Vertretung ändern sich nicht.

13. Jahresvorschau und Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich vor der Versammlung beim Vorstand
eingereicht werden.
Frank Lautenschläger
1. Vorsitzender

Oberliga Damen: Auswärtssieg in Hüfingen
Die Damen des TSV Weingarten traten am vergangenen Samstag, 
den 07. Februar, die lange Reise nach Hüfingen an. Trotz des krank-
heitsbedingt sehr kleinen Kaders waren die Mädels fest entschlos-
sen, mit 3 Punkten im Gepäck die Heimreise anzutreten. So sehr sie 
sich über das liebe Willkommensgeschenk der Hüfingerinnen ge-
freut hatten, so wenig wollten sie aber als Gegenleistung Punkte 
abgeben. Ohne Libero und mit viel variabel gestellten Bällen woll-
te man ebenso wie in der Hinrunde das Spiel gegen Hüfingen mit 
einem eindeutigen Sieg beenden. So schafften es die Weingartne-
rinnen nach einem Rückstand noch Punkt für Punkt den ersten 
Satz mit 26:24 für sich zu gewinnen. Im zweiten Satz gelang es den 
Hüfinger Mädels nicht richtig ins Spiel zu kommen. Besonders Na-
dine Sagorski machte es ihnen durch ihre starke Präsenz im An-
griff sowohl vorne als auch im Rückraum nicht gerade leicht und 
verwandelte das gesamte Spiel über einige Bälle in Punkte. Somit 
ging der zweite Satz 12:25 aus. Den dritten Satz konnten die TSV-
Damen trotz anfänglicher Schwierigkeiten mit 21:25 für sich ent-
scheiden. Das Spiel endete somit 3 zu 0. Die Weingartnerinnen be-
danken sich für ein schönes und rundum (Fans, Schiedsrichter, 
Teams) faires Spiel. 
Dass das kommende Wochenende für die Weingartnerinnen 
spielfrei ist, kommt ganz gelegen: Ein Teil der Mannschaft wird 
die Pause nutzen, um gesund zu werden, während Trainerin 
Ana Skrenkovic mit dem (kleinen) Rest fleißig trainieren und 
an Kleinigkeiten feilen kann. Am 21.02.2015 dann empfängt der 
TSV Weingarten den momentanen Tabellensiebten FT Freiburg. 
Anpfiff ist um 20:00 Uhr in der Mineralix-Arena. Zuschauer sind 
herzlich willkommen!

Fastnachtswanderung am 17. Februar
Zu unserer traditionellen Wanderung am Fastnachts-Dienstag 
treffen wir uns um 10 Uhr am Parkplatz Friedhof. Nach ca. 2 Std. 
Wanderung kehren wir in Walters Keller ein, wo wir noch einen 
fröhlichen Nachmittag miteinander verbringen wollen. Auch wer 
nicht mitwandern kann, ist ab ca. 12.30 Uhr im Keller herzlich will-
kommen.
Wanderführer Walter Scholl. Näheres unter Tel. 07244-2647

Seniorenwanderung am Donnerstag, 19. Februar
Wir treffen uns um 09.30 Uhr an der Ecke Burg-/Luisenstraße. Auch 
Nichtmitglieder des TSV sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244 2850

Spielabsage
Herren 1
Das Spiel unserer 1. Mannschaft am 08.02.2015 in Kronau wurde ab-
gesagt und für uns gewertet.

HERREN 2
HSG 2 kassiert bittere Pleite im Albtal: Ettl./Bruchh. 3 – 
HSG 2 20:14 (9:9)

Vogelverein Waldbrücke

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen
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Eine deutliche Niederlage brachte die HSG 2 aus der Albgauhalle in 
Ettlingen mit. Mit dezimiertem Kader musste man bei der HSG Ettl./
Bruchh. 3 antreten, was sich insbesondere im Angriffsspiel nieder-
schlug. Treffsicherheit suchte man beim HSG-Team leider vergeblich. 
Weingarten hat zu viele technische Fehler gemacht und zu viele freie 
Chancen liegen gelassen. Konnte das Spiel in der ersten Halbzeit trotz-
dem noch ausgeglichen gestaltet werden, verlor der Tabellenzweite 
nach der Pause immer mehr den Faden und musste die Ettlinger da-
vonziehen lassen.
Wiedergutmachung muss beim nächsten, entscheidenden Spiel beim 
Tabellenführer LiHoLi 3 am 27.02.2015, 20:30Uhr in Hochstetten er-
folgen. Zweifellos wird dies keine leichte Aufgabe, denn Hochstetten 
wird alles aufbieten, um die Tabellenführung zu verteidigen.
Weingarten könnte mit einem Sieg jedoch die Tabellenführung 
übernehmen und die Chance auf die Meisterschaft wahren.
Es spielten:
Tor: Mark Johnson
M. Gottstein 3, U. Enzmann 3/1, J. von Au 3/1, S. Füssler, P. Rupp, G. Wob-
be, H. Fischer 3, M. Enderle 1,
A. Kühner 1

MÄNNL. C-JUGEND
Gute Abwehrleistung: TS Durlach 2 - HSG 19:28 (10:14)
Die HSG begann gut und machte zu Beginn einfache Tore, doch beim 
Spielstand von 3:8 für die Gastmannschaft wurde man im Angriff 
mehr und mehr unkonzentrierter. Nur einer guten Abwehrleistung 
und dem stark aufgelegten Tobi im Tor ist es zu verdanken, dass man 
- trotz Auslassen diverser Großchancen - mit einem 4 Tore-Polster in
die Halbzeit ging.
In der zweiten Hälfte agierte man besser, jedoch litt der Spielfluss ein 
wenig unter vielen, wenn auch erfolgreichen, Einzelsituationen. Am
Ende gewannen die Jungs das Derby verdientermaßen mit 19:28. An
die Leistung soll in den kommenden Trainingseinheiten angeknüpft
werden, damit in den nächsten Spielen weitere Team-Erfolge folgen.
Es spielten: 
Tobias (Tor), Rouven, Leo (7/1), Marvin (5), Simeon (2), Jonas, Dominik, 
Jan (2), Nikolaj (10/1), Lukas (2)

WEIBL. C-JUGEND
Tolle Mannschaftsleistung!! 
SV Langensteinbach - HSG 10:12(7:5)
Bereits am 25.01.2015 waren wir zu Gast beim SV Langensteinbach. 
Nachdem wir das Hinspiel knapp verloren hatten, gingen wir, trotz 
leerer Ersatzbank, motiviert ins Spiel. Leider erwischten wir einen 
weniger optimalen Start und Langensteinbach führte nach 10 Mi-
nuten mit 6:1. Doch dann ging ein Ruck durch unsere Mannschaft. 
Die technischen Fehler ließen nach und in der Abwehr standen wir 
nun immer kompakter. Bis zur Halbzeit fand nur noch ein Ball den 
Weg an unserer stark spielenden Maria vorbei ins Tor und im An-
griff konnten wir durch schöne Rückraumtreffer glänzen. So gin-
gen wir mit einem nun nur noch 2-Tore-Rückstand in die Halbzeit-
pause.
Den besseren Start nach der Halbzeit erwischten wir und uns ge-
lang der Anschlusstreffer zum 7:6. Nun entwickelte sich ein span-
nendes Spiel. Beim Spielstand von 8:8 gelang uns zum ersten 
Mal der Ausgleich und kurz später gingen wir sogar mit 8:10 in 
Führung. Langensteinbach konnte daraufhin nochmals zum 10:10 
ausgleichen, doch wir ließen uns nicht verunsichern und konnten 
das Spiel letztendlich für uns entscheiden.
Die Mädels haben heute eine super Mannschaftsleistung gezeigt 
und jeder hat bis zum Schluss um jeden Ball gekämpft. Genau mit 
diesem Kampfgeist werden wir in unser nächstes Spiel am kom-
menden Sonntag gegen den MTV Karlsruhe gehen.
Für die HSG spielten: 
Maria (Tor), Sarah, Milena (5), Nina, Jule, Chantal (7), Luzia

WIR GRATULIEREN….!
Unser Gründungsmitglied und eingefleischter Handballer Rolf-
Dieter Schaufler (genannt „Steps“) wurde am 05.02.2015
70 Jahre alt.

Die Vorstandschaft gratuliert ihm ganz herzlich und wünscht ein 
langes Leben in bester Gesundheit.

Vorschau:
Herren 1, 21.02.2015, 19:30 Uhr: HSG Wei/Grö M – 
SG PF/Eutingen 3 (Weingarten)
mC-Jugend, 22.02.2015, 14:30 Uhr: Post Südst. KA 2 - 
HSG Wei/Grö (Eichelgartenhalle)
Herren 2, 27.02.2015, 20:30 Uhr: HSG Li-Ho-Li 3 - 
HSG Wei/Grö 2 (Hochstetten)
Herren 1, 01.03.2015, 18:00 Uhr: TSV Graben - 
HSG Wei/Grö M (A. Kußmaul, Graben)
mD-Jugend, 07.03.2015, 13:40 Uhr: SV Langenstb. 2 - 
HSG Wei/Grö (Langensteinbach)
wD-Jugend, 07.03.2015, 15:45 Uhr: HSG Wei/Grö – 
TV Knielingen (Weingarten)
wC-Jugend, 07.03.2015, 17:00 Uhr: HSG Wei/Grö – 
JSG Walzbacht. 2 (Weingarten)
Herren 1, 07.03.2015, 19:30 Uhr: HSG Wei/Grö M – 
TV Büchenau (Weingarten)
mB-Jugend, 08.03.2015, 13:20 Uhr: TG Eggenstein - 
HSG Wei/Grö (Eggenstein Halle A)
mE-Jugend, 08.03.2015, 13:45 Uhr: TV Malsch - 
HSG Wei/Grö (SH Malsch)

Dankeschön an alle Helfer!
Der SV Germania Weingarten möchte sich bei allen Helfern und 
Sponsoren bedanken, die es ermöglicht haben, drei unvergessliche 
Endrundenkämpfe in Weingarten auf die Beine zu stellen. Ohne 
die Hilfe jedes Einzelnen hätten wir diese Leistung niemals stem-
men können. Das durchweg positive Feedback der Zuschauer von 
Nah und Fern zeigt uns, dass sich dieser Aufwand gelohnt hat und 
wir den Ringsport in Weingarten einmal mehr positiv präsentiert 
haben. Tausend Dank!

Live-Übetragung ein voller Erfolg
In Zusammenarbeit mit Baden-TV und in Kooperation mit dem 
DRB und SportA übertrug der SV Germania Weingarten erstmals 
in der Bundesliga-Geschichte ein Finale live im Internet. Für den 
Stream, der zwischenzeitlich auf fast 15.000 Geräten weltweit an-
gesehen wurde, bekam der Verein und der Sender bereits im Vor-
feld viel Lob, welches auch während und nach der Übertragung von 
den Ringsportfans bestätigt wurde.
Den Verein erreichten Nachrichten und Fotos aus allen Teilen der 
Welt, egal ob aus den europäischen Nachbarländern oder anderen 
Kontinenten wie Amerika und Asien. Immerhin 15% der Zuschauer 
kamen an diesem Abend aus dem Ausland. Auch in Bars und Knei-
pen wurde die Übertragung angekündigt und von den Gästen im 
Public Viewing verfolgt. Der SV Germania Weingarten freut sich 
natürlich sehr über diese Anerkennung für den Aufwand, den er 
mit diesem Schritt auf sich genommen hatte. Dieser Schritt ging 
zu 100% in die richtige Richtung, denn er hat gezeigt, wie groß das 
Interesse für den Ringsport sein kann. Der SVG ist gespannt, wie 
die Entwicklungen in diesem Bereich weitergehen und ist gerne 
bereit, weiterhin eine Vorreiterrolle zu übernehmen.

Germanen beenden erfolgreiche Saison als 
Deutscher Vize-Meister
Gefeiert wurde trotzdem: Auch wenn die Germanen von Anfang 
an nicht richtig in den Kampf fanden und am Ende dem ASV Nen-
dingen mit einer 7:11-Niederlage den Sieg überlassen mussten, hat-
te man beim SV Germania Weingarten dennoch Grund zu feiern. 
Vor allem in der Endrunde hatte der Verein Großes geleistet und 
mit der ersten Internet-Live-Übertragung eines Finales in der Bun-
desliga-Geschichte einen Meilenstein im deutschen Ringsport ge-
setzt. So haben neben den 2.500 Zuschauern im Weingartener Ev-

Sportnachrichten

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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entzelt fast 15.000 weitere Menschen weltweit das Finale gesehen 
und die einmalige Atmosphäre erlebt, die die Germanen mit in den 
entscheidenden Kampf getragen hat.

Die Einzelergebnisse im Überblick
57G: Danior Islamov -Victor Ciobanu 0:2 (0:1) 
130F: William Harth - Giorgi Sakandelidze 0:9 (0:3) 
61F: Vasyl Shuptar - Ghenadie Tulbea 3:2 (1:0) 
98G: Jimmy Lidberg - Peter Öhler 0:8 (0:3) 
66G: Ionut Panait - Benjamin Raiser 5:0 (2:0) 
86F: Ahmed Dudarov - Piotr Ianuluv 0:8 (0:3) 
66F: Anatoli Guidea - Alexander Semisorow 9:3 (2:0) 
86G: Ramsin Azizsir - Nenad Zugaj 0:2 (0:1) 
75G: Adam Juretzko - Frank Stäbler 1:0 (1:0) 
75F: Georg Harth - Samet Dülger 3:1 (1:0)

Saison-Abschlussfeier in der Mineralix-Arena
Den erkämpften Vize-Meistertitel feierten die Fans bis in die 
frühen Morgenstunden in der Mineralix-Arena mit Live-Musik 
und Barbetrieb. Gegen Mitternacht ließ es sich der 1. Vorsitzende 
Ralph Oberacker dann nicht nehmen, ein paar abschließende Wor-
te zur Saison an das Publikum in der voll gefüllten Halle zu rich-
ten. Jeden einzelnen Sportler holte er nach und nach auf die Bühne 
und danke für die Leistung in der abgelaufenenen Saison. Auch sei-
ne Kollegen aus der Vorstandschaft des Vereins holte er zu sich und 
dankte jedem persönlich für die geleistete Arbeit. Der Verein kann 
Stolz auf das Erreichte sein, denn das, was in Weingarten passiert, 
sei Einmalig im deutschen Ringsport. Auch das Publikum hono-
rierte die Leistung des SV Germania mit tosendem Applaus.

Jakob Geiger bester Pistolenschütze in der Kreisliga
Das Pistolenschießen ist eine der schwierigeren Disziplinen im 
Sportschießen. Einhändig und mit ausgestrecktem Arm gibt der 
Sportschütze seinen Schuss ab und versucht dabei zielgenau „ins 
Schwarze“ zu treffen.
Und genau das macht den Reiz aus. Ganz ohne Hilfsmittel wie 
Schießjacke oder Handschuh nur mit Konzentration, innerer Ruhe 
und ruhiger Hand ist der Schütze ganz auf sich allein gestellt und 
es wird von ihm eine gehörige Portion Kraft und Kondition abver-
langt. Auch im Schützenverein Weingarten kann man ein immer 
größer werdendes Interesse beim Pistolenschießen verzeichnen. 
Mit Jakob Geiger, Matthias Winheim und Angelika Knoll hat sich 
sogar seit langem mal wieder eine Luftpistolenmannschaft gebil-
det, die sich gleich gegen namhafte Mannschaften wie Philipps-
burg oder Hambrücken durchsetzen konnte.
Ganze 12 Einzelsiege gingen bei den Kreisligawettkämpfen auf das 
Weingartner Konto. Herausragender Pistolenschütze dabei war Ja-
kob Geiger, der mit Topergebnissen, wie 374 Ringen von maximal 
400 möglichen Ringen, so manchen Mannschaftspunkt holte.
Weingarten sicherte sich damit in der Mannschaftswertung Platz 
zwei hinter Philippsburg und Jakob Geiger setzte sich in der Ein-

zelwertung klar vorbei seinen Mitschützen durch und wurde be-
ster Pistolenschütze in der Kreisliga. Lediglich zwei Schützen, die 
jedoch in der Bundes- und Oberliga starteten, konnten sein Durch-
schnittsergebnis noch toppen.
Der Schützenverein Weingarten gratuliert zu diesem super Erfolg 
und falls wir Euer Interesse geweckt haben, kommt einfach vor-
bei und probiert es selber mal aus. Unsere Schießleiter stehen Euch 
mit Rat und Tat zur Seite.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-
Straße

Termine 2015:
27.02.2015 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten 
in der Walzbachhalle
06.03.2015 Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen, 
Beginn: 19.00 Uhr
11.03.2015 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 18.00 Uhr
13.03.2015 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr

Traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus
Ja, es ist wieder soweit. Am 6. März (Beginn: 19.00 Uhr) 
veranstalten wir unser traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus 
und laden hierzu alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein.
Unser Gourmetkoch Matthias wird uns wieder mit allerlei Lek-
kerem vom Schwein verwöhnen. Von der Leberund Griebenwurst 
über Schnuffel und Schälrippchen bis hin zur Wurstsuppe es ist be-
stimmt für jeden etwas dabei.
Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung 
bis 28. Februar 2015 bei SF Simone Garcia Montes 
Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Jahreshauptversammlung des Anglervereins Weingarten
Sehr gute Gewässerqualität aus biologischer Sicht
Zur Jahreshauptversammlung des Anglervereins Weingarten 
begrüsste der Vorsitzende Gerhard Guld im Restaurant am See die 
zahlreich erschienenen Vereinsmitglieder. Nach dem Gedenken 
an die Verstorbenen wurde anschließend der amtierende Kassier 
Franz Schilling für die 40-jährige Vereinszugehörigkeit zum Ehren-
mitglied ernannt. Beim ausführlichen Rückblick auf die Aktionen 
und Veranstaltungen im Jahr 2014 dankte der Vorstand insbeson-
dere den Helfern, die bei diversen Arbeitseinsätzen außerordentli-
chen Einsatz geleistet hatten.
Eine interessante PowerPoint-Präsentation hatten die Gewässer-
warte Thomas Aulenbach, Kevin Kunle und Andre Spänle über den 
Zustand des Baggersees vorbereitet. Andre Spänle erläuterte mit 
anschaulichen Bildern unter anderem die positiven Ergebnisse der 
Gewässeruntersuchung, die im letzten Sommer durch einen Bio-

www.svweingarten.com

Die Luftpistolenmannschaft von links: Matthias Winheim, Angelika Knoll und Jakob Geiger.

Anglerverein Weingarten
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logen des Badischen Fischereiverbandes stattgefunden hatte. Zum 
neuen Jugendwart wurde Sandro Ochs ernannt. Außerdem stan-
den Anträge für Änderungen ab 2016 auf dem Tagesordnungspro-
gramm. So erläuterte der Vorsitzende eine moderate Beitragserhö-
hung, die vom Ausschuss beantragt worden war. Außerdem präsen-
tierte Protokollführer Stephen Dörr mit PowerPoint-Vorlagen ei-
nen Entwurf zur Anpassung der Vereinssatzung, die „in die Jahre 
gekommen war“.
Die Anträge wurden nach Abstimmung durch die Versammlung 
angenommen. Für die seit nunmehr 45 Jahren bestehende Abtei-
lung „Segeln, Surfen und Kanu“ berichtete Abteilungsleiter Alf-
red Schmidt über die vielfältigen Aktivitäten im vergangenen Jahr. 
Nach dem Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstan-
des fand schließlich die Ehrung des Fischerkönigs und Fischer-
prinzen 2014 statt. Den Erwachsenenpokal konnte Dieter Koch ent-
gegen nehmen, den Jugendpokal erhielt Aaron Wolf. 

Hinweis auf Arbeitseinsatz Angler und SSK
Nach der Winterpause findet am Samstag, 14. Februar um 9.30 
Uhr auf dem Vereinsgelände der erste Arbeitseinsatz im neuen 
Jahr statt. Bitte Arbeitshandschuhe und wenn möglich Geräte für 
Baumschnittarbeiten mitbringen. Außerdem werden Fahrzeuge 
mit Transportanhänger benötigt.

In der Faschingswoche finden keine Übungsabende statt.

Junge Talente gesucht
Jedes Jahr ist das Ferienspaß-Programm „Kart fahren beim MSC“ 
restlos ausgebucht. Aus diesem Grund veranstalten wir am 28. Fe-
bruar um 10Uhr auf dem Festplatz ein kostenloses Training für alle 
interessierten Kinder im Alter zwischen 7 und 9 Jahren.

Habt ihr nicht schon immer mal Kartfahren wollen?
Zur besseren Betreuung der einzelnen Kinder ist die Teilnehmer-
zahl auf 10 Personen begrenzt. Wir benötigen daher eine Anmel-
dung bis 21. Februar bei unserem Jugendleiter Patrick Mockler. 
(E-Mail: patrick.mockler@msc-weingarten.de).

Der Spaß und das Testen seiner Fähigkeiten stehen an diesem Tag 
im Vordergrund. Jedoch wünschen wir uns regelmäßige Anwesen-
heit beim Training und (mit genügend Fahrpraxis) die Teilnahme 
an der nordbadischen Meisterschaft im Jugendkart, sowie die Mit-
hilfe an vereinseigenen Veranstaltungen.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mi-
neralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie 
Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizier-
ten Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine 
langfristig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutli-
che Verbesserung der Beschwerden zu erzielen ist. Die Teilnahme an 
den Rehasportstunden wird zu 100% von den Krankenkasse erstattet 
und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel
AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

Sportnachrichten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Fischerkönig Dieter Koch und Fischerprinz Aaron Wolf

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Höllmüller GmbH
Dachdeckerbetrieb

76297 Stutensee
Mühlenweg 3
Telefon 07244/9 11 30
Fax 07244/9 34 76

– seit über 45 Jahren!
...immer gut drauf...immer gut drauf

Neu- und Umdeckungen
Reparaturen
Einbau von Dachfenstern
Flachdachabdichtung
Gerüstbau
Asbest-Entsorgung
Hubsteiger-Verleih

Meisterbetrieb
Mitglied der Dachdecker-
innung Karlsruhe
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Neusatz bdittes

Korrektur (1) ckarsch

Wdh./Änd. bdittes

Korrektur (2)

Fremddaten

Korrektur (3)

PDF KORABZ furzi

Korrektur (4)

EPS
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… überall
wasserdichte

bauten

Kompetenzzentrum
HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ
SANIERUNGEN

Wasserschäden
Schimmelbildung und

Bautrocknungen

Stettiner Straße 18, 76356 Weingarten
Telefon (0 72 44) 70 36-0 Fax 70 36-18
Mobil 01 72 / 7 21 10 67 und 01 71 - 7 77 20 40

www.arheit.de
E-Mail: arheit.abv@t-online.de

Bauwerkserhaltung
durch energetische Sanierung

Wasserschäden/Schimmelbildung




